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15 Jahre

„Grootheider Bittern“
in Zedernholz gebettet
Geschenkkiste mit dem gewissen Etwas

Jeder Tonbecher ist ein spanisches Unikat –
Fertigung in der „Cerámicas Rámirez“

Großheide, OT Südcoldinne, Königsweg 11, Tel (04936) 914050
www.autohaus-saathoff.de

Großheide/Cádiz/reh – Ein Hauch medi-
terranes Flair umgibt den „Grootheider Bit-
tern“, wenn die ostfriesische Spezialität aus
kleinen Tonbechern getrunken wird, die seit
Jahren im schönen Andalusien, in der Nähe
des Ortes Conil de la Frontera handgearbei-
tet werden.
Pedro Rámirez Marin, Eigentümer der
„Cerámicas Rámirez“, töpfert Becher für
Becher aus einer Tonpyramide in alter Weise
auf der Töpferscheibe. Jedes Original wird
dreimal gebrannt. Per Hand wird auch der
weiße Schriftzug „Grootheider Bittern“ auf-
getragen.
Keiner gleicht in Farbe, Größe oder Form
dem anderen. Jeder Becher ist daher ein
Unikat. Der Apotheker hat Rámirez bereits
vor vielen Jahren im Urlaub kennen und

seine Arbeiten schätzen gelernt. Dadurch
hat sich schließlich die enge Zusammenar-
beit entwickelt.
Die Becher werden je nach Auftrag direkt
aus Spanien in die Friesen-Apotheke gelie-
fert. Sie sind einzeln oder in der exklusiven
Geschenkpackung, kombiniert mit dem Bit-
tern, erhältlich.
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Großheide/reh – Der „Grootheider Bit-
tern“ ist als Kräuterlikör nicht nur etwas
ganz Besonderes, sondern als Geschenk-
idee auf Wunsch auch originell verpackt.
Und zwar in Zedernholz-Kisten, die in der
Tischlerei der alten, traditionsreichen
Bünder Zigarrenfabrik August Schuster
speziell für den Bittern von Hand herge-
stellt werden.

Ätherische Öle und Harze im Holz verlei-
hen dem Geschenk schon vorab ein einzig-
artiges, aromatisches Flair.

Jede Kiste wird mit einem eigens für den
„Grootheider Bittern“ entworfenen Brenn-
stempel versehen und verspricht ein Stück
Individualität, Tradition und Geschichte.
Seit der Firmengründung im Jahre 1909
werden bei August Schuster in der ostwest-
fälische Stadt Bünde Zigarren und die
dazugehörigen Kisten produziert. Geführt
wird die Zigarrenfabrik heute von Manfred
und Philipp Schuster.
Weitere wertvolle Informationen gibt es im
Internet unter www.schustercigars.de


